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Rathscheck Schiefer zur BAU: Neue Fassaden-Deckarten
Neue Deckarten im Mittelpunkt

Kreuzfuge und Seidenglanz
Neue, zeitgemäße Schieferdeckarten für die Fassade zeigt Rathscheck Schiefer auf der BAU 2007. Die vorgestellten Deckarten prägen ein völlig neues Bild der Schieferfassade. Gerade Linien und Kreuzfuge stehen im Fokus. Die Deckarten heißen Variable Deckung, Lineare Deckung oder Unterlegte Deckung und wurden in Zusammenarbeit mit engagierten Architekten entwickelt. Zur Messe kündigt Rathscheck Schiefer zudem ein neuartiges Fassaden-System mit großformatigen Schieferplatten an.

Das dunkle, weitgehend farbneutrale Schiefergestein erlaubt elegante Farbkombinationen mit Holz, Metall, Glas oder Beton. Dabei spielen die Glimmereinlagerungen des Schiefers eine besondere Rolle. Vom dunklen Schatten über das edle Grau und den seidigen Glanz bis hin zum Rot des Sonnenunterganges, spiegelt sich in jeder Schieferfassade der Tagesgang der Sonne wider. 

Im rechten Winkel:
Für die neuen Deckarten kommen vorwiegend rechteckige Schiefer der Marke InterSIN zum Einsatz. Weil es diese Schiefer in sehr vielen verschiedenen Formaten erhältlich sind, können die Deckarten auch grundverschiedene Optiken aufweisen. Von lang gestreckten waagerechten Ansichten, über Quadrate bis hin zu hochformatigen Steinen ist alles möglich. Auf diese Weise ist für jede Gebäudegeometrie das passende Steinformat verfügbar, und das Ganze spiegelt sich im Detail wider.
Nachhaltig, robust, preiswert:
In der Diskussion um nachhaltiges Bauen nimmt Schiefer eine besondere Rolle ein. Das Material ist einerseits zweifelsohne nachhaltig, andererseits gilt es als überraschend preiswert. Wenn Qualität und Preis hier nicht im Widerspruch stehen, dann liegt dies einerseits an den Jahrtausende alten Erfahrungen mit diesem Gestein, andererseits an modernen Gewinnungstechniken. Dazu montiert das versierte Handwerk die Schieferplatten schnell und zuverlässig. Ausschnitte und Maßabweichungen in der Fassade werden vor Ort mit Schieferhammer und Haubrücke korrigiert. 
Auf der BAU in Halle A4 Stand 311
Foto 1: Neue Schieferdeckarten: Variable, Lineare und Unterlegte Deckung. 
Foto 2: Moderne Schieferfassaden prägen eine anspruchsvolle Architektur.  
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Foto 1 / Format A3 in 300 dpi
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Foto 2 / Format A3 in 300 dpi
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